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L iebe Leser*innen, 
ein trauriger Todesfall bewegt 
die bke. Mitte Februar ist die 

Stellvertretende Vorsitzende Gesi-
ne Götting nach schwerer Krankheit 
verstorben. Gesine Götting hat sich auf 
vielen Ebenen sehr für die Arbeit der 
bke engagiert. Viele kannten Sie als 
beeindruckende Referentin im Fort- und 

Weiterbildungsprogramm. Ihr früher Tod 
ist menschlich und fachlich ein uner-
messlicher Verlust. Die Würdigung auf 
Seite 3 hat Rainer Borchert, ebenfalls 
Stellvertretender bke-Vorsitzender, 
verfasst. 

Vielen Dank an alle, die die Er-
hebung der bke zur Umsetzung von 
§ 20 SGB VIII beantwortet haben. 
Sie finden die Ergebnisse auf Seite 
20. Offenbar ist die neue Regelung in 
§ 20 SGB VIII zwar weitgehend be-
kannt, aber in der Praxis sind andere 
Themen vorrangig und drängender. 
Viel mehr als Sondierungsgespräche 
und die Gründung vorbereitendender 
Arbeitsgruppen wurde nur selten 
berichtet. Das ist bedauerlich, da die 
anspruchsberechtigten Familien weiter 
ohne die dringend notwendige Unter-
stützung in Notsituationen auskommen 
müssen. Ein Umstand, der von Betrof-
fenenorganisationen zu Recht kritisiert 
wird. 

Besonders hinweisen möchte ich 
Sie auf einen zweiteiligen Beitrag von 
Holger Barkhau zur Jugendberatung. 
Der Autor hat langjährige Erfahrung in 
einer Jugendberatungsstelle und stellt 
deutlich die Notwendigkeit von An-
geboten an Jugendliche, die getrennt 
von Elternberatung aufgesucht werden 

können, heraus. Im vorliegenden Heft 
stellen wir den ersten Teil des Beitrags 
zur Diskussion. 

Anlässlich des Nationalen Akti-
onsplans Neue Chancen für Kinder in 
Deutschland der Bundesregierung hat 
der bke-Vorstand diskutiert, welche 
Belastungssituationen für Kinder, 
Jugendliche und ihre Familien einerseits 

einen besonderen Unterstützungsbe-
darf bedingen können, andererseits 
aber auch häufig »übersehen« wer-
den. In der bke-Stellungnahme Kinder, 
Jugendliche und Familien in außerge-
wöhnlichen Lebenslagen – Zugänge zur 
Erziehungsberatung ermöglichen wird 
auf das Thema eingegangen. 

Mit diesem Editorial verabschiede 
ich mich von Ihnen als Geschäftsfüh-
rerin der bke. Der bke-Vorstand hat 
Martin Hain zu meinem Nachfolger 
gewählt, der die Geschäftsführung zum 
1. Mai 2023 übernimmt. Bei der letzten 
Sitzung des bke-Vorstands wurde der 
bisherige und neue Vorsitzende Bodo 
Reuser im Amt bestätigt. Zu seinen 
Stellvertretern wurden Rainer Borchert 
und Maik Harfmann (wieder-)gewählt. 
Erfreulich ist, dass damit die Kontinui-
tät der Arbeit gewahrt ist. 

Bei Ihnen, liebe Leser*innen, 
bedanke ich mich für das Interesse 
an der Arbeit der bke und die gute 
Zusammenarbeit auf allen Ebenen! 
Ich wünsche Ihnen auch diesmal eine 
anregende Lektüre der Informationen 
für Erziehungsberatungsstellen. Ihre 
Rückmeldungen und Fragen sind auch 
meinem Nachfolger willkommen! 
;-)
Silke Naudiet

Editorial


